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Turnen im LVG: Termine für das Jahr 2019 stehen bereits
Auch das hat Tradition: Nach der
Siegerehrung bei den Gaukunst-
turnmeisterschaften setzten sich
auch diesmal in Kierspe die Verant-
wortlichen aller beteiligten Vereine
zusammen, um die Termine und
Ausrichter für das Turnjahr 2019 im
Lenne-Volme-Turngau zu bespre-

chen. Die Ergebnisse: Die Gauliga
startet am 30. März in Schalks-
mühle, wird danach am 11. Mai in
Plettenberg und zum Saisonfinale
am 6. Juli in Kierspe Station ma-
chen. Eröffnet wird das Turnjahr
bereits am 24. Februar mit den
Frühlingswettkämpfen in Pletten-

berg. Die Herbstwettkämpfe sollen
15. September stattfinden, der
Ausrichter steht noch nicht fest.
Dafür ist klar, dass die Gaumann-
schaftswettkämpfe am 9. Novem-
ber in Lüdenscheid (am Stadtmeis-
terschafts-Wochenende) ausgetra-
gen werden soll. Die Gaukunst-

turnmeisterschaft kehrt von Kier-
spe nach Schalksmühle zurück, fin-
det dort am 23. November, also
wieder dem Samstag vor Toten-
sonntag statt. Außerdem wird es
auch wieder einen Volme-Cup ge-
ben. Dieser ist für den 5. Oktober
terminiert. � TM/Foto: Machatzke

Ein
Spiel...
...das nicht im Fernsehen gezeigt wurde.

Und doch haben Tausende die Begegnung verfolgt - 

unsere sportinteressierten Leser. Denn sie wissen:

Sport findet bei uns täglich statt!

KREISGEBIET � Die Kreismeis-
ter in der Übersicht:

Luftgewehr Auflage
Männer: Volker Halbhuber (SpSch Her-
scheid) 311,2 Ringe
Senioren I: Andreas Wolf (Werdohler
SV) 314,1
Senioren II: Michael Kutschaty (Hül-
scheider SSV) 314,0
Senioren III: Manfred Trimpop (Hül-
scheider SSV) 313,2
Senioren IV: Klaus Freimuth (BSV Lü-
denscheid) 313,1
Senioren V: Otto Rudolph (SC Nachrodt
Wiblingwerde) 313,2
Frauen, jung: Jaqueline Gärtner (SpSch
Lüdenscheider SG) 301,5
Frauen: Heidi Viebahn (SC Halver)
314,0
Seniorinnen I: Susanne Rösges (KKSV
Meinerzhagen) 316,5
Seniorinnen II: Elke Sattler (SV BW
Sundhelle) 307,6
Seniorinnen III: Margit Derouaux (SSV
Altena Evingsen) 305,8
Seniorinnen IV: Elisabeth Schwiderski
(KKSV Meinerzhagen) 305,2
Seniorinnen V: Heidi Bernhagen (Hül-
scheider SSV) 298,2
Jugend, männlich: Tim Hunstiger
(SpSch der Lüdenscheider SG) 274,4
Jugend, weiblich: Kristin Halbhuber
(SpSch Herscheid) 302,6

Mannschaften
Senioren I: KKSV Meinerzhagen (Su-
sanne Rösges, Beate Söhl, Ludger Rös-
ges) 939,6
Senioren III: SC Nachrodt Wiblngwerde
(Otto Rudolph, Norbert Bauer, Peter
Repke) 931,5
Frauen: SpSch der Lüdenschedier SG
(Jaqueline Gärtner, Pia Bonkowski, Ann
Katherin Heß) 893,2
Jugend: SpSch der Lüdenscheider SG
(Tim Hunstiger, Eric Riske, Henning
Gauls) 805,1

SCHIESSEN

Treffsicher mit 91 Jahren
SCHIESSEN Finaltag der Kreismeisterschaften 2019 im Schützenkreis Lüdenscheid

KREISGEBIET � Mit einem voll-
gepackten Finaltag endeten am
Samstag die Kreismeisterschaf-
ten 2019 des Schützenkreises
Lüdenscheid an der Hohen Stei-
nert. Beim Abschluss der Titel-
kämpfe drehte sich alles um die
Suche nach den Siegern am Luft-
gewehr mit Auflage.

Besonders erfolgreich präsen-
tierten sich die Aktiven der
Sportschützen der Lüden-
scheider SG, die vier erste
Plätze einheimsten. Dazu
zählten bei der LSG die Ein-
zelsiege von Nachwuchs-
schütze Tim Hunstiger, der
bei der männlichen Jugend
mit 274,4 Ringen siegte, und
Jaqueline Gärtner, die bei den
jungen Frauen mit 301,5
Punkten triumphierte. Hinzu
kamen zwei Mannschaftssie-
ge.

Drei Titel verbuchten am Fi-
naltag, bei dem die Schützen
mehr als zehn Stunden für

voll belegte Schießstände
sorgten, der Hülscheider SSV
und KKSV Meinerzhagen. Ei-
nen der Titel für die Aktiven
aus dem Schalksmühler Hö-

hengebiet verbuchte Michael
Kutschaty, der bei den Senio-
ren II mit 2,5 Punkten Vor-
sprung auf Peter-Dirk Heese
(SV BW Sundhelle) siegte.

Komplettiert wurde das Sie-
gertrio der Hülscheider
durch Manfred Trimpop, der
bei den Senioren III Norbert
Bauer (SC Nachrodt Wibling-
werde) auf Rang zwei ver-
wies, und Heidi Bernhagen,
die bei den Seniorinnen V mit
nur einem Zehntel Vorsprung
vor Irene Schmidtkunz (SC
Nachrodt Wiblingwerde)
siegte.

Die identische Zahl an Ti-
teln wiesen auch die Schüt-
zen aus Meinerzhagen auf.
Während Elisabeth Schwi-
derwski bei den Seniorinnen
IV 3,6 Punkte Vorsprung vor
Heidrun Kleine (Hülscheider
SSV) hatte, setzte sich auch
Susanne Rösges bei den Se-
niorinnen I ähnlich deutlich
durch. Abgerundet wurde der
KKSV-Erfolg durch Platz eins
in der Mannschaftswertung
der Senioren.

Zwei Kreismeister stellten
die Sportschützen Herscheid

in Person von Volker Halbhu-
ber (Männer/ 311,2) und Kris-
tin Halbhuber (Jugend weib-
lich/302,6).

Geehrt werden alle Sieger
im Rahmen des Kreisdelegier-
tentages, der im März kom-
menden Jahres in Werdohl
stattfindet.

Nicht ganz für einen Titel
reichte es für Otto Andreas
vom Werdohler SV, der den-
noch eine Bestmarke aufstell-
te. Mit 91 Jahren war der
Schütze, der bei den Senioren
V auf 296,4 Ringe kam und
damit einen guten 7. Platz be-
legte, der mit Abstand älteste
Teilnehmer. „In so einem ho-
hen Alter noch aktiv zu sein,
ist keineswegs normal. Aber
wir freuen uns sehr, dass
Schießen Otto Andreas im-
mer noch Spaß macht und er
hier teilnimmt“, sagte Kreis-
sportleiter Volker Stöckel,
der ein positives Fazit der Ti-
telkämpfe zog. � wes

Ältester Teilnehmer: der 91-jährige Otto Andreas vom Werdohler
SV. � Foto: Baankreis

Gute Laune trotz eines ausbaufähigen Starts: Beide Herren-40-
Teams des TC Halver kassierten Niederlagen.

Damen 40 mit
perfektem Start

TENNIS Die Winterrundenspiele des TC Halver
HALVER � Auch am dritten
Wochenende der Winterrun-
de waren zahlreiche Mann-
schaften des TC Halver 1960
im Einsatz.

Für die 1. Herren ging es im
ersten Saisonspiel am Sams-
tag zum TC Siegen, gegen den
die Truppe vom Rieker Grund
etwas unglücklich mit 2:4 un-
terlag. Es war das berühmt-
berüchtigte „Quäntchen
Glück“, das den Halveraner
Gästen am Ende fehlte, da na-
hezu jedes Spiel auf Augen-
höhe stattfand. Trotzdem
führten die Gastgeber nach
den Einzeln mit 3:1, was aber
zumindest die Hoffnung auf
ein Unentschieden aus Halve-
raner Sicht offen ließ. Da der
TCH von den zwei Doppeln
jedoch nur eines für sich ent-
scheiden konnte, reichte es
am Ende nicht für Zählbares.

Besser machten es die 2.
Herren. In ihrem zweiten
Spiel fuhr die Mannschaft
den ersten Sieg ein und ge-
wannen in Neuenrade ein-
deutig ohne jeglichen Match-
verlust mit 6:0. Für die TCH-
Reserve steht das nächste
Spiel am 8. Dezember an,
dann geht es zum LTC Augus-
tenthal.

Ebenfalls siegreich waren
die Damen 40, die sich beim
TuS Ende III mit 4:2 durch-
setzten und auch die beiden
verlorenen Spiele nur knapp
abgab. Die Mannschaft mach-
te damit ihren makellosen
Saisonstart perfekt, holte im
zweiten Spiel auch den zwei-
ten Sieg. Für die Chance auf

den dritten Erfolgt muss sich
das Team allerdings noch ein
wenig gedulden, erst am 15.
Dezember geht es mit einem
Heimspiel gegen den TC Vol-
marstein weiter.

Für die beiden Mannschaf-
ten der Herren 40 verlief das
Wochenende deutlich aus-
baufähig. Sowohl die Erst- als
auch die Zweitvertretung ver-
loren ihre Spiele jeweils mit
1:5. Im Fall der Herren 40 I
war dies aber zumindest ein
wenig verschmerzbar, Mann-
schaftsführer Arne Schmidt
sprach trotz der Niederlage
von einem „Super-Nachmit-
tag mit den Jungs aus Neuen-
rade“. Am Samstag geht es
für die 2. Mannschaft der Her-
ren 40 gegen den Märkischen
TC II weiter. Das Spiel findet
ab 13 Uhr im „Injoy“ Schalks-
mühle statt. Die 1. Mann-
schaft hingegen hat ihr Pen-
sum für dieses Jahr bereits er-
folgt und trifft erst am 13. Ja-
nuar auf den TC Lössel-Ro-
den.

Last but not least gaben
auch die 1. Damen am Sonn-
tag ihre Saisonpremiere. Das
Spiel endete mit einer 2:4-
Niederlage gegen die Gäste
vom Hagener TC Blau-Gold.
In einem ausgeglichenen Du-
ell gingen gleich vier von
sechs Matches in den dritten
Satz, so dass unterm Strich
ein Unentschieden wohl ge-
recht gewesen wäre. Das
nächste Spiel der 1. Damen
findet am 16. Dezember in
Schwelm gegen den TC Blau
Weiß statt. � nh


